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auf ge schrie ben von  
Hend rik Hei ster berg

Buch

Fro onck ist Deutsch lands be kann tes ter und schil lernd ster Hoch zeits pla ner. 
Er ist seit über zwölf Jah ren im Ge schäft und hat wirk lich al les ge se hen: 
ver rück te Lo cat i ons, schril le Out fits, rau schen de Fes te. In die sem Buch er
zählt er von den ge lun gen sten Ze re mo ni en, den tolls ten Er leb nis sen, den 
pein lichs ten Pan nen, den schöns ten Mo men ten – und was man da raus für 
die ei ge ne Traum hoch zeit ler nen kann. Eine un ter halt sa me Mi schung aus 

Le se buch und prak ti schen Tipps.

Au tor

Fro onck ist der wohl be kann tes te Hoch zeits pla ner Deutsch lands. Froonck 
hat Me di zin, Sport, Fran zö sisch und Marketingkommunikation stu diert 
und eine Aus bil dung zum Wer be kauf mann und Mar ke tingKom mu ni ka
ti ons wirt ab sol viert. 2002 grün de te er seine Agentur WH!TE by Froonck, 
damals als »WH!TE – The Wed ding Agen cy« und rich tet seit dem in ter na ti o
nal traum haf te Hoch zei ten und Events aus. Dem deut schen Fern seh pub
li kum bekannt wur de Fro onck durch die Hoch zeit von Sa rah Con nor und 
Marc Ter enzi und seine eigene Serie »Frank – der Weddingplaner«. Ak tu ell 
ist Fro onck mit der VOXHoch zeitsDoku »4 Hoch zei ten und eine Traum

rei se« auf Sen dung.
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VorwortVor wort

Lie be Hoch zeits in te res sier te, be geis ter te und be trof fe ne! 
Endlich plaudere ich aus dem Nähkästchen und nehme Sie mit 
hinter die Kulissen des spannendsten Events der Welt: die Hoch
zeit! Der so viel be schwo re ne »schöns te Tag im Le ben« – mei ne 
Pas si on und  mei ne Be ru fung.

Ne ben dem ei gent li chen Fest ist vor al lem auch die Vor be
rei tungs zeit einer der ge fühls be ton tes ten Ab schnitte ei nes Men
schen le bens. Min des tens aber eine äu ßerst spe zi el le, in ten si ve und 
wun der ba re Pha se, de ren ei gen tüm li chen Wahn sinn ein an trag
loser NichtHochz ei ter sich nie mals vor zustel len vermag.

Nicht nur, um die sem ei nen Ein blick in die ein zig ar ti ge, zum 
Glück be grenz te Zeit des emo ti o na len Aus nah me zu stands zu ge
ben, son dern auch um die je ni gen, die sie be reits durch lebt und 
glück lich über stan den ha ben, zu be stä ti gen so wie alle Paa re, die 
ge ra de mit ten in der Pla nung ste cken, zu be ru hi gen, habe ich mei
ne Ak ten aus zwölf Jah ren WH!TE zur Hand ge nom men und eini
ge Ge schich ten auf ge schrie ben.

Sie ha ben alle ei nes ge mein sam: Es geht um die gro ßen Emo
ti o nen, Ge fühlsdramen und mensch li che Ei gen hei ten. Sie alle zei
gen die Welt im Hoch zeits fie ber!

Wenn das Hei ra ten ent schie den ist, star tet der Count down der 
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Hoch zeits pla nung. Jetzt stür men 1001 Fra gen auf das Braut paar 
ein, die es die nächs ten Mo na te be glei ten und sein Le ben be stim
men wer den:

Wo hei ra ten wir? Wie fin den wir die pas sen de Lo cat ion? Wen 
la den wir ein? Wie kalkulieren wir das Budget? Wie vie le Tage 
fei ern wir? Nur Stan des amt oder auch Kir che oder doch Freie Ze
re mo nie? Menü oder Bü fett? Oder doch die Misch form? Band 
oder nur DJ? Sän ge rin oder GospelChor? Pi a nist oder Strei cher? 
Feu er werk oder Feu er show? Kut sche oder Li mou si ne? But ter
creme oder Eis tor te, Hoch zeits tor te oder Cup Cakes, Candy oder 
Vi ta min bar, Savethedate vor Ein la dung, Ro sen oder Or chi de en, 
Pas tell oder Knall far ben oder doch rein Weiß, Gold oder Silber, 
Vin ta ge oder Klassik, Foto oder Film, Tau ben oder Schmet ter lin ge 
oder Ballons, Wun der ker zen oder Kon fet ti ka no nen, Hoch steck
fri sur oder Side Swe pt, Schlei er oder Di a dem, Spitze oder Tüll, 
Säu le, Em pire, ALi nie, Etui, Mer maid oder Ball ro be, Rein weiß, 
Hart weiß, Off White, Alt weiß, Ivory, El fen bein, Ei er scha le, Écru, 
Cham pag ner oder doch Crème …?

Ih nen tru delt be stimmt schon jetzt der Kopf bei so vie len Aus
wahl mög lich kei ten – wo bei dies längst nicht alle sind – und vor al
lem den un zäh li gen Ent schei dun gen, die zu tref fen sind – eine nach 
der an de ren, auf ei nan der auf bau end, von ei nan der ab hän gend.

Das »Pro jekt Hoch zeit« wird täg lich komp le xer, an spruchs vol
ler, schwie ri ger. Und es ist ein Wett lauf ge gen die Zeit. Am Tag X 
muss al les ste hen und per fekt sein! Es gibt kein Zu rück und kei
ne Ge ne ral pro be!

Das Hoch zeits fie ber gras siert be reits! Man che Paa re ha ben sich 
im Fie ber wahn schon hef tig zer strit ten … Ich er lie ge die sem Fie
ber seit mehr als 500 Jawor ten, und es wird mich mein Le ben lang 
wohl nicht mehr los las sen. Denn mein Be ruf ist der ab wechs lungs
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reichs te und dank bars te, den ich mir vor stel len kann: Ein Teil des 
Glücks der Braut paa re zu sein, ih nen zum schöns ten Tag ih res 
Le bens zu ver hel fen und die sen fan tas ti schen, ma gi schen Hö he
punkt der Lie be tei len zu dür fen, ganz un mit tel bar und di rekt, ist 
für mich das Al ler schöns te, ge ra de zu die emo ti o na le Er fül lung.

Auch wenn der Weg da hin zu wei len stei nig, steil und kur ven
reich ist. Im mer aber ist er in di vi du ell, fordernd und span nend.

Schließ lich bin ich als per sön li cher Be ra ter, ein fühl sa mer Spar
rings part ner, fröh li cher Mo tiva tor und sen sib ler Me dia tor, kre a
ti ver De sig ner und stren ger Cont rol ler, Re gis seur und Pro du zent 
von An fang an ganz nah am Braut paar und be glei te es über ei nen 
lan gen Zeit raum – eine ver trau ens vol le, enge, mal mehr, mal we
ni ger in ti me Be zie hung.

Und wenn sich am Tag der Hoch zeit rings he rum al les in ei nen 
Kä fig vol ler Nar ren ver wan delt, füh le ich mich wie der Zir kus
di rek tor, der die Peit sche schwingt, min des tens aber die Strip
pen fest hält und auf passt, dass al les glatt über die Büh ne geht. Ich 
über neh me die Ver ant wor tung und die Ab lauf kont rol le, da mit das 
Braut paar da von be freit ist und sei nen Tag in vol len Zü gen ge nie
ßen kann – für mich gibt es kei ne be frie di gen de re Auf ga be.

Jede Hoch zeit ist so ein zig ar tig, un ter schied lich und fa cet ten
reich wie die bei den Part ner und hat den zu sätz li chen Nim bus, 
für das Hoch zeits paar ein ma lig und nicht wie der hol bar zu sein. 
Ge ra de das macht für mich die Kunst aus, eine Hoch zeit zu fei
ern – und zu pla nen. Da rin lie gen für mich Reiz, Ner ven kit zel und 
Fas zi na ti on.

Ei ni ge die ser viel fäl ti gen Er leb nis se, der gro ßen und klei nen, 
nach denk li chen und skur ri len Ge schich ten, die ich tag täg lich 
backs ta ge er le be, möch te ich hier mit Ih nen tei len.

Mein Buch ist eine per sön li che Hom ma ge an all die be zau
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10•
bern den Braut paa re, die mir seit mei nem Start 2002 ihr Ver trau en 
ge schenkt ha ben und mit de nen ich aus vol lem Her zen mit ge fie
bert habe.

Um Persönlichkeitsrechte zu wahren, wurden alle Namen, bis 
auf die in der Öffentlichkeit bekannten, na tür lich ge än dert, die 
Sto rys aus ge schmückt oder ver frem det. Viel leicht er kennt sich 
trotz dem die eine oder der an de re wie der und freut sich über die 
Ver ewi gung. Ich wäre amüsiert, wenn sie den ken: Weißt du noch – 
ja, das war unglaublich … War das wirk lich so? Wenn sie sich 
an De tails er in nern, da rü ber dis ku tie ren, ver sun ken schmun zeln 
oder auch herz haft la chen. Ich wür de sen ti men tal wer den, wenn 
sie in der Rück schau schwel gen, die be son de ren Mo men te noch 
ein mal mit feuch ten Au gen durch le ben, er neut das Glücks ge fühl 
ver spü ren, es ih nen warm ums Herz wird. Und ich wür de strah
len, wenn jetzt eine Braut denkt: In  Fro oncks nächs tem Buch muss 
ich drin sein!

So hof fe ich, dass ich Sie alle mit mei nem »Hoch zeits fie ber« 
an ste cke, be geis te re und ins pi rie re. Ich bin über zeugt, dass sich 
aus je der mei ner Sto rys et was ler nen lässt – nicht nur für alle 
Braut paa re.
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Meine Berliner JahreMei ne Ber li ner Jah re

Am An fang stand die Vi si on, der Traum. Und Ber lin, mei ne 
da ma li ge neue Hei mat. Ein dy na mi scher, rau er, un komp li zier ter 
Schmelz tie gel, der mich fas zi nier te und mich, seit ich drei Jah re 
alt und zum ers ten Mal dort war, in sei nen Bann zog. So war es 
fast wie heim kom men, als ich 1999 be schloss, in die Met ro po le 
zu zie hen.

Un end li che Mög lich kei ten, die ich als Wed ding Plan ner 
noch ein mal ganz an ders er fah ren soll te. Un zäh li ge ge gen sätz
li che Lo cat i ons, An bie ter, Dienst leis ter, die mich die Stadt erst 
rich tig ken nen ler nen und ent de cken lie ßen: von ei nem Ju gend
stil schwimm bad und ei nem un fer ti gen Bou tiqueHo tel über Fab
rikLo cat i ons mit Pa ti na bis zum ed len, alt ehr wür di gen Ho tel 
Ad lon, dem idyl lischro man ti schen Fon ta neLand sitz im Speck
gür tel und den welt be kann ten Pots da mer Schlös sern von Sans sou
ci. Vom kre a ti ven Kreuz bergFlo ris ten bis zum etab lier ten Pa tis si er 
auf dem Ku ’damm, vom Un der groundMu si ker bis zu den Ber li
ner Phil har mo ni kern, vom un kon ven ti o nel len Mas ken bild ner bis 
Udo Walz. Un er schöpf i che Op ti o nen, für je den Ge schmack und 
Geld beu tel et was da bei – umso prä zi ser muss die Aus wahl für 
den ent spre chen den Kun den sein. Eine gro ße He raus for de rung, 
der ich mich mit Zeit, Muße, ho hem Re cher che auf wand, viel Lei
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den schaft und Freu de wid me te. So bau te ich mir nach und nach 
mein Netz werk auf, das mich bis heu te be glei tet.

Zum Ein jäh ri gen mei ner da ma li gen Agen tur WH!TE – THE 
WED DING AGEN CY fei er te ich im Rau sche mei nes ful mi nan ten 
Starts na tür lich ein »klei nes« Ju bi lä ums fest – »WH!TE 1st«, das ein 
rie si ger Er folg wur de, zum ei nen als kul tu rel les Event, zum an de
ren als Hoch zeits mes se und als Wer be maß nah me, um noch be
kann ter zu wer den und wei te re Braut paa re zu ak qui rie ren. Als Ort 
hat te ich wie der et was Neu es, Un ge wöhn li ches ent deckt, das alle 
Gäs te be geis ter te und neue Maß stä be setz te: eine Event kir che! Für 
mei ne Ver an stal tung gab es ein fach kei nen pas sen de ren, gla mou
rö se ren und ext ra va gan te ren Ort. Mo den schau en, un ter an de rem 
mit ei ner auf HomoBraut mo de spe zi a li sier ten Ber li ner De sig ne
rin, eine Drei rad kaf fee bar und eine ame ri ka ni scher TechnoOpern
di va mit ih ren Cross overAri en set zen un ver gess li che Ak zen te.

Ich schöpf te also als Wed ding und Event Plan ner aus dem Vol
len – aus al lem, was mir Ber lin zu bie ten hat te.
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Die Al ler ers ten
Die ers te Hoch zeit soll auch die ein zi ge im Le ben sein – das wün
schen sich je den falls alle Braut paa re. Aber als ich mei nen Weg als 
Wed ding Plan ner be gann, wünsch te ich mir das ge naue Ge gen teil: 
Mein ers ter Auf trag soll te nur das ers te von vie len er folg rei chen En
ga ge ments sein, es soll te die ers te von hun der ten gran di o ser, be
zau bern der Hoch zei ten wer den. Nichts woll te ich bei die ser ers ten 
Be wäh rungs pro be dem Zu fall über las sen. Mein De büt muss te ich 
mit vol ler Mo ti va ti on an ge hen und mein Bes tes ge ben. Sonst konn te 
es ganz schnell wie der vor bei sein mit mei nem Traum be ruf.

Aber wie konn te ich das Ver trau en ei nes glück lich ver lieb ten 
Paa res ge win nen? Wa rum soll te je mand den wich tigs ten Tag im 
Le ben in mei ne Hän de le gen? Schließ lich hat te ich noch nie eine 
Hoch zeit or ga ni siert, über haupt kei ne Er fah rung in die sem Be reich 
und auch kei ner lei Re fe ren zen für Wed ding Plann ing.

Un ter Spie ßern

Ich be schloss, mich auf ei ner klei nen Hoch zeits mes se in der Pro
vinz süd lich von Ber lin aus zu pro bie ren. Sol che Mes sen kann te ich 
bis da hin nur aus Re cher chen, und ich war er schro cken, wie lang
wei lig und un ins pi riert das al les aus sah. Da von ließ ich mich al
ler dings nicht ab schre cken, ich muss te es pro bie ren und mei ne 
Er fah run gen sam meln. So plan te ich mei nen Mes se auf tritt, ak ri
bisch und bis ins letz te De tail.

Nach dem ich mein Cor po ra te De sign hat te ent wer fen las sen, 
mei ne Haus far ben und der Style fest stan den, kon zi pier te ich da
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nach na tür lich auch mei nen Stand: Er soll te pu ris tisch sein, sty
lish und zeit ge mäß und auf kei nen Fall mehr far big. Statt Fo tos 
oder Mus ter de kors woll te ich den Men schen ein fach mei ne Vi si
on von Wed ding Plann ing und ei ner er folg rei chen Zu sam men ar
beit prä sen tie ren, sie von mei nen Qua li tä ten als Pro jekt lei ter und 
Event ma na ger (als ehe ma li ger Wer be etat di rek tor) über zeu gen und 
sie für mei ne kre a ti ven, neu en, weg wei sen den Ideen be geis tern; 
kurz – ich woll te mich selbst ver kau fen. Denn et was an de res hat
te ich nicht.

Da mit die Be su cher sich wohl fühl ten und län ge re Zeit bei mir 
ver wei len wür den, woll te ich eine Lounge auf bau en so wie Fin ger
food und Cham pag ner an bie ten.

Als ich an kam, er war te te mich ein schlim me res Bild, als ich be
fürch tet hat te: Die an de ren Stän de, die Aus stel ler, die gan ze Hal le 
er trank in rot wei ßem, blau wei ßem klim pern dem Kitsch, Täub
chen, Tüll und Pan ne samt – was für ein alt ba cke ner, ab ge schmack
ter Hoch zeits alb traum ohne er kenn ba res Stil be wusst sein, bar je der 
Kre a ti vi tät und fern des gu ten Ge schmacks! Lie be zum De tail such
te man ver geb lich, und für ei nen kur zen Mo ment frag te ich mich 
ernst haft, ob ich hier nicht voll kom men fehl am Platz war. Wer 
woll te denn noch so ein ge fah ren und nur tra di ti o nell hei ra ten?

Aber Auf ge ben kam nicht in Fra ge, also be zog ich un be irrt mei
nen Stand, be rei te te den Cham pag ner vor und stell te mich auf den 
Wor st Case ein. Mein Stand in schlich ter Ele ganz fiel kom plett aus 
dem Rah men. Zwi schen den an de ren An bie tern, die mich arg wöh
nisch be äug ten und aus frag ten, fühl te ich mich wie ein Alien auf 
ei nem frem den Stern. Und ge nau so war es auch – denn ich schlug 
ein wie ein Ko met aus dem All!

Die ers ten Mes se be su cher wuss ten erst gar nichts mit mir an
zu fan gen. »Was ist denn ein Wed ding Agenzi?«, frag te je mand. 
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Ent wer fen Sie De sig nermö bel? Ver kau fen Sie die Aus steu er? Was 
eine Part ner ver mitt lung über haupt auf ei ner Hoch zeits mes se zu 
su chen habe? Wa rum jetzt plötz lich eine Agen tur über neh men 
müs se, was schon im mer Sa che der Fa mi lie ge we sen sei? Bald 
dräng ten sich die Neu gie ri gen an mei nem Stand, und spä tes tens 
jetzt wur de mir klar: Es muss ten drin gend neue Maß stä be her – 
und hier war ich der Pi o nier, der sie set zen wür de!

An die Mes se be su cher ver teil te ich als Giveaway klei ne Wer
be ge schen ke: simp le Reis beu tel mit mei ner Vi si ten kar te. Das blieb 
hän gen – noch fünf Jah re spä ter soll te die ser Koch reis für neue 
Kun den sor gen.

Kurz vor Ende der Mes se, die ein set zen de Auf bruchs stim mung 
hat te mich schon an ge steckt, kam ein Paar in mei nem Al ter auf 
mich zu. »Wir möch ten gern, dass Sie un se re Hoch zeit or ga ni sie
ren!« Die ser Satz lös te eine sol che Ad re na lin fon tä ne in mir aus, 
dass ich fast das Gleich ge wicht ver lo ren hät te. Un be schreib lich, 
hal le luja! Gleich am ers ten Tag hat te ich mei ne ers ten Kun den 
ge won nen. Dass sich der Auf wand so prompt aus zah len wür de, 
da von hät te ich vor her nicht zu träu men ge wagt. Mei ne Freu de 
da rü ber war rie sen groß.

Sekt oder Sel ters

Ich war wahn sin nig auf ge regt! Aber es über wo gen mein Ta ten
drang und mein un be ding ter Wil le, Lena und Ni co las nichts we
ni ger als eine sen sa ti o nel le Hoch zeit zu be sche ren. Beim ers ten 
Tref fen be kam ich eine Füh rung durch die Woh nung der bei den. 
Eine be ein dru cken de Fo to col la ge gleich am Ein gang zeig te Bil der 
von ge mein sa men Ur laubs rei sen: Ni co las an ei nem ka ri bi schen 
Strand, Lena mit Tau cher bril le und Sau er stoff fa sche vor ei nem 
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Ko ral len riff, Del fi ne ne ben ei ner Se gel jacht – und da zwi schen im
mer wie der das glück li che Paar. Im Bad ent deck te ich spä ter eine 
Samm lung ma ri ti mer Sou ve nirs: kar me sin ro te See ster ne, Ja kobs
mu scheln, Sand pro ben von fer nen Traum strän den und Bil der von 
Schwär men exo ti scher Fi sche. In mei nem Kopf nahm eine Idee 
Ge stalt an: Was konn te als Hoch zeits the ma für die se zwei Men
schen bes ser pas sen als das Ele ment Was ser, das sie so sehr lieb ten, 
dem sie so ver bun den wa ren und das sie bei de so sehr mit ei nan
der ver band?

Als ich mich al ler dings tags da rauf an die Ar beit mach te und 
das Kon zept für die Hoch zeit schrieb, war ich mir mei ner Sa che 
nicht mehr ganz so si cher. Lag ich mit dem The ma wirk lich rich
tig? Woll te ich viel leicht doch zu viel, wür de ich das Braut paar 
mög li cher wei se mit mei nem strin gen ten Ent wurf über for dern? 
War es zu kre a tiv, zu ver rückt? Aber es gab für mich kei ne Al ter
na ti ven. Ich be sann mich auf mei ne Kar ri e re in der Wer bung, ver
trau te auf mein Prä sen ta ti ons ge schick, mei ne Über zeu gungs kraft, 
schob alle Zwei fel bei sei te, setz te al les auf eine Kar te und fo kus
sier te mich ohne Komp ro mis se auf das ge wähl te The ma.

»Was ser?«, wie der hol te Lena un gläu big, als ich das Wort aus
ge spro chen hat te. Aus ih rem Mund klang es tat säch lich nicht nach 
Sekt, son dern nur nach Sel ters. »Wie kommst du denn auf Was ser?«

Tap fer schluck te ich mei ne Un si cher heit he run ter und er klär te, 
wie ich auf die se Idee ge kom men war. Lena sah Ni co las an, Ni co
las sah Lena an. Nie mand sag te ein Wort. Mein Herz schlug bis in 
den Hals, die Stil le war kaum zu er tra gen. End lich sag te Ni co las 
ganz tro cken: »Geil.« Und sie: »Ge nau das ist es. Per fekt.«

Nie mand hör te den ge wal ti gen Stein, der von mei nem Her zen 
fiel. Ich ver such te, mir mei ne rie si ge Er leich te rung nicht zu sehr 
an mer ken zu las sen. Es schien fast wie ein Wun der: Mei ne ers te 
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Mes se, mei ne ers ten Kun den, mein ers tes Kon zept – ein fach al les 
hat te funk ti o niert!

»Kling!«

Nach mei ner Prä sen ta ti on be schäf tig te mich noch eine Fra ge: Wie 
ge nau hat te ich die bei den auf der Mes se ei gent lich über zeugt? 
War es mei ne Kom pe tenz ge we sen? Oder viel leicht der ein zig ar
ti ge Stil mei nes Mes se stands, der sich so vom üb ri gen Hoch zeits
ei ner lei ab ge ho ben hat te? Wa ren die bei den emo ti o nal be rührt 
und von mei ner Be geis te rung an ge steckt? Oder fan den sie mich 
ein fach sym pa thisch?

Wie der ganz tro cken sag te Ni co las: »Dei ne Cham pag ner glä ser.« 
Dies mal war ich es wohl, der mehr nach Sel ters und nicht nach 
Sekt, schon gar nicht nach Cham pag ner klang.

»Mei ne Cham pag ner glä ser? Wie so denn aus ge rech net die?«
Es sei en eben nicht die üb li chen, bil li gen Sekt fö ten ge we sen, 

auch kei ne Weg werf glä ser aus Plas tik oder gar Papp be cher. Nein: 
Ich hat te als Ein zi ger auf der Mes se hoch wer ti ge Cham pag ner glä
ser mit ge bracht, die beim An sto ßen ei nen wun der vol len Ton er
zeugt hat ten.

»In die sem Mo ment hat es bei uns buch stäb lich ›kling‹ ge
macht«, er klär te Lena, »weil wir wuss ten: Wenn du schon an dei
nem Mes se stand auf sol che De tails Wert legst, al les durch denkst 
und de signst, dann bist du der Rich ti ge für uns. Denn dann wirst 
du auch bei un se rem schöns ten Tag ge nau auf je des De tail ach
ten – bis al les per fekt ist.«

Matthee_Hochzeitsfieber_CC14.indd   19 23.10.2014   11:14:05



20•

� �Mein Rat

Es gibt kei ne Klei nig kei ten! Al les ist wich tig. Al les, auch 
sich selbst, soll te man be wusst, mit Über le gung und mit 
ganz viel Lie be prä sen tie ren. Denn al les sen det eine Bot
schaft und gibt Braut paa ren – auf der Hoch zeit na tür lich 
den Gäs ten – das Ge fühl, will kom men zu sein. Es macht 
den Res pekt spür bar, den das Braut paar als Gast ge ber 
den Gäs ten zollt. Be her zigt man die se gol de ne Re gel, 
dann steht ei nem ge lun ge nen Fest nichts im Wege.
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Was ser hoch zeit
Die Hoch zeits gäs te und das Braut paar zu über ra schen und sie mit 
un er war te ten Kont ras ten zu ver blüf fen – das ist es, was mir und 
ih nen im mer wie der be son ders viel Spaß macht. Gleich bei mei ner 
al ler ers ten Hoch zeit in Ber lin woll te ich viel Mut be wei sen, um so 
kre a tiv und in no va tiv wie mög lich zu be gin nen. Es soll te mit ei
nem Pau ken schlag los ge hen!

Lena und Ni co las, die ich auf der Hoch zeits mes se ken nen ge
lernt hat te, ga ben mir freie Hand – und ich leg te mich rich tig ins 
Zeug, un ser ge fun de nes Was serMot to in al len Va ri ab len durch
zu spie len. Nach ih rer wun der vol len Trau ung er war te te die bei den 
vor der Kir che des halb we der klas si sches Spa lier noch Blü ten re gen, 
son dern ein Meer aus wei ßen Luft schlan gen und Sei fen bla sen, so 
als sähe man beim Tau chen die Luft bla sen nach oben stei gen. Das 
kam bei den bei den gut an, die Wir kung war ein fach um wer fend – 
und die ers te Über ra schung ge glückt.

Auf zu neu en Ufern

Für die Gäs te ging es nun mit dem Bus wei ter, Lena und Ni co las 
fuh ren mit ei nem ele gan ten Old ti mer. Aber wo hin? Au ßer mir 
wuss te das nie mand. Un gläu big schau ten mich die fei er lich ge
wan de ten Da men und Her ren an, als sie am Zie lort aus stie gen: Ein 
Schwimm bad? Was gab es hier? Und was soll te hier statt fin den – 
doch wohl nicht etwa die gan ze Fei er? Wir ge lei te ten die Ge sell
schaft ins Fo yer, wo be reits ein ge deck te und mit Was ser pfan zen 
de ko rier te Steh ti sche für den Sekt emp fang be reit stan den.
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